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Stuftrag einer prioaten ©efetlfdjaft bie S3e!eud)timg§aro
tagen au§gefüf>rt f;at, erf'tärte mit amerifanifc^er 93e=

fctjeibentjeit : „SBir tonnen bie (Sonne nict)t fdjtagen.
Sitte unfere Sidjtfraft ift bod) nur ein etenbe§ gtämm*
d)en, oerglidjen mit bem Sageêtirfjt." Stber für Sönnern
fctjein ift ja auct) bie Skteucijtung nicht berechnet ; fon=
bem bes Slochtê entfaltet fte ihren ©lang unb getoinnt
itjre gange märchenhafte Schönheit burd) ben @egenfat3

ju ben büfteren fdjroffen gelêmaffen unb gu bem bunften
Rimmel, gegen bie fid) bie bunt fdjimmernben fluten
roie ein farbiges SBunber abgeben. ®ie S3eteitct)tung3=
batterien befielen auS 50 Sd)einroerfern, bie mit 30=
unb 60götligen ißrojeltion§apparaten auSgerüftet unb mit
eteftrifdjen SRafdjinen oon 300 ^Bferbefräften in $ätig=
feit gefegt roerben. Söenn bie fünfzig Sfrahtentmnbet
fid) gu einer fenfrecfjten Säule gufammenfchtiefjen, bitben
fte einen getoaltigen Sidjtteget, ber in ber Stabt Spra=
îufe, 150 Steilen (240 km) entfernt, noch' ftdjttmr ift.
gm übrigen befielt bie Stntage nod) au§ Separaten, bie
geftatten, alte nur möglichen färben eingufctjalten unb
bie Sidjtmaffen in alte £öne beS SKegenbogenS gu tauchen.
®a§ Sid)t ift fo oerteitt, baff eS gugteid) eine SJliltion
Dubratfufj fd)äumenben fiürgenben SBafferS erretten
îann. SSiete ïaufeube fjatten fid) an ben Ufern einen
mögtid)ft günftigen ißunft au§gefud)t, um gugufctjauen.
®unfet majeftätifcf) unb butnpf brötmenb ftürgten bie

gälte fjernieber, at§ ptötjtidj eine teudjtenbe fpettigfeit in
itjnen aufblitgte. 2)ie SGBaffer roaren in ein roeifjeS Sict)t=

nteer oerroanbett, baê in taufenb fprüfjenbe gunïen ger=
ftiebenb niebertofte. ®ann roedjfelte ba§ 93itb ; in gtüt)en=
bem Slot braufte atteS bat)in, umfjübtt oon einer rofa
®unftrootfe, bie auS bem Sdjaum ittib ber branbenben
©ifdjt emporftieg. ©rün, S3tau unb Drange folgten.
®amt mürbe plö^tidj atteS oon einem überirbifd)en
garbenfpiet gebtenbet. 3Bot)I ein (Sutgenb Siegenbogen
fpannten fid) über ben Strom unb liefjen im flimmerro
ben Sicf)tertang fettfam gemifd)te £öne erftiafjten. So
übertoältigettb unb atemberaubenb mar ba§ Sctjaufpiet,
bajs bie gange gufcfjauermenge in ehrfürchtigem Sd)meigen
oerharrte. SJlan barf annehmen, baff bie gälte, bie bi§=

ber nur am Sage eine SetjenSmürbigfeit boten, rnenn
bie ^Beleuchtung fortgefetgt roirb, auch gur Stacfjtjeit oon
Saufenben oon Souriften befud)t merben. ®er befte
ißtat), um baS Sd)aufpiel gu genießen, bietet fic^» auf
bent oberften Sogen ber Stafjtbrücfe bar, bie ben Strom
überfpannt. fpier ereignete fid) ein Sorfatt, ber bem

feenhaften Sitb eine unheimliche Stimmung tief). Stt§
bie Seleud)tung ifjren .jpöhepunit erreicht hatte, ftürgte
fid), mie roenn unterirbifche SJlädjte ein Opfer geforbert

Kanderner
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hätten, ein unbefannter SJlantt ptötgtid) oon ber ©rücfe
herab, unb bie bunfte SJlaffe feitte§ Körper? ftürgte in
ba§ taufenbfach glißerttbe C£f)ao§ ber SBetten. Stts ber
Selbfimörber in einer £iefe oon 192 gufj bas> SBaffer
berührte, roaren bie heben Strahlen auf biefen gtecf in
ben teuchtenben SBaffermaffen gerichtet. ®ann oerfch'oatib
ber Körper auf emig.

JBont bcutfdjcu ©ifetibah» Sctjuieltenntntft. Stm
20. Stuguft hat in ^Berlin bie erfte Schroettenoerbingung§=
oerhanbtung ber preufiifcfpheffifchen ©ifenbafjngemeittfdjaft
für ba§ ©tat§jahr 1907/8 ftattgefunben unb bamit ift
ba§ bie§jährige Sd)ttieUengefd)äft, oon ben ©infäufen
ruffifd)er Schmetten an ber 2ßeid)fet unb Stiemet ab=

gefehett, offiziell eröffnet, ©ö Ijatibette ficf) in biefer
®erbingung§oerhanbtung um bie Steferung oon 315,000
liefern» unb 400,200 ©idjero ober S3uchenquerfchmetten,
barunter 167,000 5Uefertu unb 115,200 @id)en II,Klaffe.

@3 ftettten fid) bie ißreife für bie geträntte
©idjenfdjioetle SBudjenfdjioeHi;

Berlin 7.08-7.30 7.20—7.63
«uchhota 7.31—7.61 6.97-8.10
Küftrin 6.91—7.10 6.84—7.58
TDeutjerfelb 7.51 6.67—0.94
©ott)a 0.91—7.8(i 6.50-0.79
.jpattau 7.26—7.35 7.06-7.30
Slortheim 6.89—8.16 0.60—6.93
Staujet 7.44 6.88—7.05
Stenbal 7.11-7.51 6.83-6.99

gür bie Sßerroertung beâ Schmeltenhotjeê ift benu
îtad) bie Stlarïttage nach rote oor eine fehr günftige.

H«s der Praxis — für die Praxis.
fragt».

623. Sßer liefert Apparate pint SeSitifijieren uon Slranfen=

lungeu, 2Bot)nungen, ©tcitten jc. Offerten mit ^Preisangabe an
geinr. f}rei, Mffottern b. giirid).

624. 2öer ijat eine gebrauchte, und) tabettoS erhaltene
£>ebelbled)fd)ere, bis 6 mm fdjneibenb, p uerfaufen?

625. 3Ber hat ein älteres, pueiteitigeS ©djinuitgrab non
ca. 1,20 Siant. unb 200—300 leg fchtuer, !8ol)rnng 00 mm ober
anuäherub, abgugeben? Offerten an 21. Sluffer, med), éleltr.
SBertftätte, 2hun.

626. SBer nerfertigt ober liefert einfadie 2Berlftcittc=Defen
für ©pättefeuerungV Offerten unter Sh'ffce X 620 an bie ©jpcb.

627. Sßer liefert fofort Stautfdjulriemen, 20/30 mm ©tärtc,
ca. 15 m Sänge unb gu welchem greife? Offerten au Qot).
aiiitUer, golghaublung, 2luin (2largau).

628. 2ßer liefert etettr. Uhren gum Signal abgeben? ®efl.
Offerten unter ®hiff*e B S 628 an bie ®ppeb.

629. ®ibt e§ ein rabifalcS OJtittel, um ben SKurm attö
mafüo nufibaumenen 9Tlöbe(u oertitgeu gu tiSnnen?

630. SBer hätte einen ttod) gut erhaltenen 23urlhatterfd)en
Seim= unb gournie'rdDfen, liegenben ©pfieittä, gu oerlaufen?

631. 2öer liefert billig 100 kg folibe ipadfdjitüre für
Stehlfläbe unb Oiiemcn gegen bar äleitfseifte tpreiëofferte an bie
ëgpeb. unter ©hiff^c ® 531,

632. 2Ber hat fofort eine' ÎBagenlabung troefene ®fdjen=
bretter, 45—50 mm biet, abgugebenï Offerten an bie (Sg'peb.

unter ©h'ffcc K 632.
633. SEBie mir betannt geworben, foil ein ®ranittrog für

2lnfbewal)rnng oon Sieige baß Siefte fein. SBer hätte eoentuell
einen Heineren foldjen abgugebett? Offerten au Sf- Äopetfdjnp'S
SCBwe., grauenfetb.

634. betreibe ein Söaugefdjäft, gimmerei unb ©ägerei,
mit 2 tpetroU unb SSengintnotoren, unb habe gubem nod) gu
wenig unb gu foftfpietige Straft, äßeldjeä wäre nun ber rationeUfte
Sietrieb, wenn geitweife 20—25 HP erforberlid) fitib unb l)ic "ab
ba nur 4—6 HP für fçwbelmafcbine «., ba lein permanenter S3e=

trieb möglich unb aucl)" nod) leine SluSfidjt auf etettrifdje ©nergie
oorhauben ift.

635. 2Bo wären tptäne uitb Slufidjteit erl)ättlid) ber befteu
Slrbciterhäufer (oon ben 329 in 2Bintertbur erbauten)?
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Auftrag einer privaten Gesellschaft die Beleuchtungsan-
lagen ausgeführt hat, erklärte mit amerikanischer Be-
scheidenheit: „Wir können die Sonne nicht schlagen.
Alle unsere Lichlkraft ist doch nur ein elendes Flämin-
chen, verglichen mit dem Tageslicht." Aber für Sonnen-
schein ist ja auch die Beleuchtung nicht berechnet; son-
dein des Nochls entfaltet sie ihren Glanz und gewinnt
ihre ganze märchenhafte Schönheit durch den Gegensatz
zu den düsteren schroffen Felsmassen und zu dem dunklen
Himmel, gegen die sich die bunt schimmernden Fluten
wie ein farbiges Wunder abheben. Die Beleuchtungs-
batterien bestehen aus 50 Scheinwerfern, die mit 30-
und OOzölligen Projektionsapparaten ausgerüstet und mit
elektrischen Maschinen von 300 Pferdekräften in Tätig-
keit gesetzt werden. Wenn die fünfzig Strahlenbündel
sich zu einer senkrechten Säule zusammenschließen, bilden
sie einen gewaltigen Lichtkegel, der in der Stadt Syra-
kuse, 150 Meilen (240 km) entfernt, noch' sichtbar ist.
Im übrigen besteht die Anlage noch aus Apparaten, die
gestatten, alle nur möglichen Farben einzuschalten und
die Lichtmassen in alle Töne des Regenbogens zu tauchen.
Das Licht ist so verteilt, daß es zugleich eine Million
Oudratfuß schäumenden stürzenden Wassers erhellen
kann. Viele Tausende hatten sich an den Ufern einen
möglichst günstigen Punkt ausgesucht, um zuzuschauen.
Dunkel majestätisch und dumpf dröhnend stürzten die

Fälle hernieder, als plötzlich eine leuchtende Helligkeit in
ihnen aufblitzte. Die Wasser waren in ein weißes Licht-
meer verwandelt, das in tausend sprühende Funken zer-
stiebend niedertoste. Dann wechselte das Bild; in glühen-
dem Rot brauste alles dahin, umhüllt von einer rosa
Dunstwolke, die aus dem Schaum und der brandenden
Gischt emporstieg. Grün, Blau und Orange folgten.
Dann wurde plötzlich alles von einem überirdischen
Farbenspiel geblendet. Wohl ein Dutzend Regenbogen
spannten sich über den Strom und ließen im flimmern-
den Lichtertanz seltsam gemischte Töne erstrahlen. So
überwältigend und atemberaubend war das Schauspiel,
daß die ganze Zuschauermenge in ehrfürchtigem Schweigen
verharrte. Man darf annehmen, daß die Fälle, die bis-
her nur am Tage eine Sehenswürdigkeit boten, wenn
die Beleuchtung fortgesetzt wird, auch zur Nachtzeit von
Tausenden von Touristen besucht werden. Der beste

Platz, um das Schauspiel zu genießen, bietet sich auf
dem obersten Bogen der Stahlbrücke dar, die den Strom
überspannt. Hier ereignete sich ein Vorfall, der dem

feenhaften Bild eine unheimliche Stimmung lieh. Als
die Beleuchtung ihren Höhepunkt erreicht hatte, stürzte
sich, wie wenn unterirdische Mächte ein Opfer gefordert
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hätten, ein unbekannter Mann plötzlich von der Brücke
herab, und die dunkle Masse seines Körpers stürzte in
das tausendfach glitzernde Chaos der Wellen. Als der
Selbstmörder in einer Tiefe von 102 Fuß das Wasser
berührte, waren die hellen Strahlen auf diesen Fleck in
den leuchtenden Wassermassen gerichtet. Dann verschwand
der Körper aus ewig.

Vom deutschen Eisenbahn - Schwellcumarkt. Am
20. August hat in Berlin die erste Schwellenverdingungs-
Verhandlung der preußisch-hessischen Eisenbahngemeinschaft
für das Etatsjahr 1007/8 stattgefunden und damit ist
das diesjährige Schwellengeschäft, von den Einkäufen
russischer Schwellen an der Weichsel und Memel ab-
gesehen, offiziell eröffnet. Es handelte sich in dieser
Verdingungsverhandlung um die Lieferung von 315,000
Kiefern- und 400,200 Eichen- oder Buchenquerschwellen,
darunter 167,000 Kiefern- und 115,200 Eichen >>, Klasse.

Es stellten sich die Preise für die getränkte
Eichenschwelle Buchenschivelle

Berlin 7.08-7.30 7.20—7.63
Buchholz 7.31—7.61 6.07-8.10
Küstrin 6.01—7.10 6.84—7.58
Deutzerfeld 7.51 6.67—0.04
Gotha 0.01—7.8«! 6.50-0.70
Hanau 7.26—7.35 7.06-7.30
Northeim 6.80—8.16 0.60—6.03
Rauxel 7.44 6.88—7.05
Stendal 7.11-7.51 6.83-6.00

Für die Verwertung des Schwellenholzes ist dem-

nach die Marktlage nach wie vor eine sehr günstige.

Hut aer?ssxi; — M Ale Praxis.

628. Wer liefert Apparate zum Desinfizieren uon Kranken-
wagen, Wohnungen, Ställen zc. Offerten mit Preisangabe an
Heinr. Frei, Affoltorn b. Zürich.

624. Wer hat eine gebrauchte, noch tadellos erhaltene
Hebelblechschere, bis 6 mm schneidend, zu verkaufen?

62öi. Wer hat ein älteres, zweiteiliges Schwungrad von
ca. 1,30 Diam. und 200—300 kg schwer, Bohrung tiv mm oder
annäbernd, abzugeben? Offerten an A. Nasser, mech. èlektr.
Werkstätte, Thun.

626. Wer verfertigt oder liefert einfache Werkstätte-Oefen
für Spänefeuerung? Offerten unter Chiffre X 626 an die Exped.

627. Wer liefert sofort Kautschukriemen, 2V/3V mm Stärke,
ca. >!> m Länge und zu welchem Preise? Offerten an Joh.
Müller, Holzhandlung, Auiv (Aargau).

628. Wer liefert elektr. Uhren zum Signal abgeben? Gefl.
Offerten unter Chiffre 6 3 628 an die Exped.

620. Gibt es ein radikales Mittel, um den Wurm aus
maßiv nußbaumenen Möbeln vertilgen zu können?

686. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Bnrkhalterschen
Leim- und Fournier-Ofen, liegenden Systems, zu verkaufen?

681. Wer liefert billig 1VV Kg solide Packschnüre für
Kehlstäbe und Riemen gegen bar Neuster sie Preisofferte an die
Exped. unter Chiffre L 631.

682. Wer hat sofort eine Wagenladung trockene Eschen-
breiter, 45—3V mm dick, abzugeben? Offerten an die Exped.
unter Chiffre U 632.

688. Wie mir bekannt geworden, soll ein Granittrog für
Aufbewahrung von Beize das Beste sein. Wer hätte eventuell
einen kleineren solchen abzugeben? Offerten a» I. Kopetschny's
Wwe., Frauenfeld.

684. Betreibe ein Baugeschäft, Zimmerei und Sägerei,
mit 2 Petrol- und Benzinmotoren, und habe zudem noch zu
wenig und zu kostspielige Kraft. Welches wäre nun der rationellste
Betrieb, wenn zeitweise 20—23 II? erforderlich sind und hie und
da nur 4—6 lll> für Hobelmaschine rc, da kein permanenter Be-
trieb möglich und auch »och keine Aussicht auf elektrische Energie
vorhanden ist.

683. Wo wären Pläne und Ansichten erhältlich der besten

Arbciterhänser (von den 329 in Winterthur erbauten)?
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Ingenieur,
vormals Wolf & Weiss

Werkzeugmaschinen
Permanente Ausstellung

Spezialmaschinen für den Automobil-Bau

Einrichtung ganzer Werkstätten
Präzisions-Fräsmaschinen aller Art

in höchster Vollendung
Sowie Drehbänke, Hobel- und Shapingmaschinen,

Bohrmaschinen 1286 u

Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

636. SB« liefert in ber ©cfjmeis feie feuerfeften Quarj=
fteine, bie auë Quarjutebt auf fftnfttidjem 2Beg fjergeftettt nub
Sum JfjocTjofenbetrteb in grojjeit Strengen pcrbraudjt.roerbcn? Df=
ferten unter 2fntmorten in nädjftcr 9h\ erbeten.

637. 28er fjätte mieb ober faufioeife eine fteine SOtafdjine
(eine 2trt S8aggermafd)ine) abzugeben sunt SluSbeuten »on Sîieë

auë bem ®rttnbmaffer einer Sfieëgrube? üfönnte nratt oicfleidjt
eine fotdjc SBtafdjine im SBetrieb fefje», ober tbnnte mir jentanb
2luSfunft geben, nue man foldjeë SlieS auë bem 2Baffer tjeben
fönnte, auf irgettb eine atibete 2lrt? Offerten an bie ©jtpeb.
unter ©btffre R 697.

038. 28er liefert ca. 12 euent. 24 OJÎeter gebrandjteë, aber
ttod) gut erhaltenes eiferneë ©artengeläuber, ca. 80 cm fjod), mit
ober o()tte Tüte Offerten an Qofj. £>etbtiug4hnmami, ©djnterifon.

<>30. 28er liefert guterljattene l)lö()ven, fitting?, SBentile,
©eijtörper, Stieberbrucf'bampffeffel für 2B«tftätte()ei$u'ng oou sirfa

'

2500 m*? Offerten an g. iöbfd), ÜJletatlroarenfabrif, giuniS.
640. 28er hätte"gutertjaltenen ®ampffeffel ju uetfaufen?

£>eisfläd)e 85—100 m'. Offerten mit iflreiSangabe an SÎ. @td;en=
berger*£aufer, eteftr. QufialtatiouSgefd), Steufird) b. 9iomins()orrt.

641. 28er hätte guterhatteue gebrauchte 2l£Eunmfatoren=
batterie, 120 Sloft, su uetfaufen 7 Offerten mit ^Preisangabe an
ft. ©idjenberger^anfer/ eteftr. AnftnHationëgefdjâft, SJÎeufird) hei
9foman§horit.

642a. 28er liefert bie heften 2J!afd)inen sunt gräfen ber
fdjrägcn ©djlibe in Treppenmaugen mtb roo fönnte eine foldje
yjtafdjiue, bie menu mögtid) aud) uorsitgfid) sunt Shiëfrâfen oott
iReihseug=@tui§ geeignet ift, im SSetrieb beftdjtigt merben? h. 28er
hätte eine gehrauchte, aber tabetfo? erhaltene' .Sç>oljbref)baitt ober
ftopienuafcijine, fpeiietf paffeub für Treppenfproffen unb Treppen,
pfoften m. abzugeben, eoent. neu? Offerten, menu möglidp mit
2lhbilbung unb löefdjreibmtg, Oeförbert unter (Sbiffre N M 642
an bie ©jpeb.

<543. 28er liefert poröfe platten junt 2lhbec£en einer
Trocfnerei? ®efl Offerten, menu möglich mit Situ ft er, an bie
med), giegefei Oüjeinfeiben.

644. 28er hätte ca. 200 m alteë ®raljtfeil, ca. 8—10 mm
ftarf, bitliö abzugeben V ©efl. Offerten biveft an tft. Nußbaum
& Sie. in Often.

645. 2Beld)C ®ampfbiegerei (iefert gebogene ©djfittcm
tufen für ©portfdjlitten (9Jiaffcuartifet), 100 bis 120 cm laug,
25x35 mm ftart? Offerten unter ©bifft'C S 615 an bie ©£peb.

646. 28er erfteUt ®ampfhiege-2lpparate?
647. 28e(dje ©iefîerei liefert gujieiferne S3al£ongelänber
648. 2Ber mürbe bie gabrifation eines SlpparatcS, ©tau.v

unb Sftaffenartifeië übernehmen? Offerten an bie ©$peb. unter
©hiffre K 648.

649. 2Bo ift eine banbüdje gornt auë ftort'em ©ifeubfed)
Sum CSSiefien ooit @d)lac£enfleinen erf)ä(tlid)

650. 28eld)eë ©efcljäft liefert auëgeftanste ÏJtedje in 23ttd).
haben unb gahlett sur Seidjnung ber 2Bare Offerten au 2Bcher=
©djmtb, 28ot)len.

„
®51. 28er famt eine gebrauchte iptanfdjeibc unb einen

Öaubfupport sum ©ifenbreben abgeben? Offerten an 2Beber=
©djmtb, med). ®ied)ëlerei, SCBoIjlen.

; Simmerbecle, goljtüfel mit güßungen, bat
ber 2ßinin fef;r uber()aub genommen, fo baß beftänbig 2Burmme[)t

unb flehte 2Bünitd)en auf Söetten unb 9Jföbel berunterfatleu, roaë
febr löftig ift. 2Bie faitn biefent Uebetftaube abgeholfen merben?
gür gütige 2(us£unft sum Sloraitë heften ®anf.

'

653. SBeldjer ©djloffer oerfertigt felbft folibe §auêtiir=
fdjlofj''' ®efl. aintmorteu unter ©^iffre M 653 au bie ©jipeb.

654. 28er hätte einen $t)ltnber ooit 30—35 cm 2icl)tmeite'
Sum ®ief?eit einer 2Bafferleitung im ©raben, mietroeife abju=
geben, ober mer erftedt einen foldjen neu?

655. 28er hätte einen flehten, für 5 bië 10 ßampen beredp
neten Transformator absugeben?

656. 28er liefert 9io()baut für lM)baut3cibmmber? Dffer=
ten an bie ©jçpcb. unter ©l)iffre W 656.

657. ©in Sltefernoir auë fdjmarsem ©ifenbled), oon 3000
Citer Anhalt, ift tvob forgfättigem 21itftrid) mit äftenntng fd)ott
und) 2 Aulh'sn ftnrî pou Dtoft angefreffen. ®ibt eë eine für
biefen gtriecl beffere 2litftcid)farbe mtb mo ift fotdjc su besietjen?

658. SQüer liefert efdjcne, geoiertc (Stiele, 31 auf 31 mm
gefdjniiten, 180 cm lang, aftfrei, sunt 23tegen taugtief), sirfa 1
bis 2000 ©tücf, lieferbar bis SRooember 1907? Offerten an bie
©jtpeb. unter ©£)iffre V 658.

<>59. 28er hätte 50—60 m* gebraudjteë, aber itod) gut cr=
(jafteneë SCBetlbfed) su nerfaufen? @? mürben eoentuefl and)
Heinere Quantum pott nur 15—20 m* angefauft. Offerten unter
©l)tffre M B 659 an bie ©jpeb.

laumann, Hörnen
Rolladesn-Fabrik 476 u

Ältestes établissement
dieser Branche In der Schwei!

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Ftolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc.

Iti « KollsMt

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,
nordischem oder überseeischem Holze.

cStÄ

Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.

yemifir: » Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

„ Max Stephan, Sçhlosscrmeister, Pérnllns-Froiburg.
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Ingknieul-,
VV1M3I8 ^Vvlk Meiss

Vkf>c!kugms8l:iiinkn
----- ?6i»iANSiiie Aufteilung -----

Spexialmssostinsn kür äsn àtomobi!-kuu
^inriostkung ganzer Vi/erkstütten

^räxisions-ffräsmasobinen ullm' tVrl
in kövkstei' Vollendung

ZUM Drehbänke, diobel- und Sbapingmusobinen,
Dàmasebinsn 1W<! u

Sebleifmnsobinen, Dobrvverke à à

<»3<i. Wer liefert in der Schweiz die feuerfesten Quarz-
steine, die ans Quarzmehl auf künstlichem Weg hergestellt und

zum Hochofenbetrieb in großen Mengen verbraucht werden? Of-
ferten unter Antworten in nächster Nr. erbeten.

<»37. Wer hätte miet- oder kaufweise eine kleine Maschine
(eine Art Baggermaschine) abzugeben zum Ausbeuten von Kies
aus dem Grundwasser einer Kiesgrube? Könnte man vielleicht
eine solche Maschine im Betrieb sehen, oder könnte mir jemand
Auskunft geben, wie man solches Kies aus dem Wasser heben
könnte, aus irgend eine andere Art? Offerten an die Exped.
unter Chiffre kl 037.

<»38. Wer liefert ca. 12 event. 24 Meter gebrauchtes, aber
noch gut erhaltenes eisernes Gartengeläuder, ca. 8V em hoch, mit
oder ohne Türe Offerten an Joh. Helbling-Ammann, Schmerikon.

<»3«. Wer liefert guterhaltene Nähren, Fitting?, Ventile,
Heizkörper, Niederdruckdamvfkessel für Werkstätteheizung von zirka

"2500 m^ Offerten an F. Bbsch, Metallwarenfabrik, Ftums.
<»4«. Wer hatte guterhaltenen Dampfkessel zu verkaufen?

Heizfläche 85—100 w^. Offerten mit Preisangabe an K. Eichen-
berger-Hauser, elektr. Jnstallationsgesch, Neukirch b. Romanshorn.

«41. Wer hätte guterhaltene gebrauchte Akkumulatoren-
batterie, 120 Bolt, zu verkaufen Offerten mit Preisangabe an
K. Eichenberger-Hauser/ elektr. Justallationsgeschäft, Neukirch bei
Romanshorn.

«4Ss Wer liefert die besten Maschinen zum Fräsen der
schrägen Schlitze in Treppenwangen und wo könnte eine solche
Maschine, die wenn möglich auch vorzüglich zum Ausfräsen von
Reißzeug-Etuis geeignet ist, im Betrieb besichtige werden? d. Wer
batte eine gebrauchte, aber tadellos erhalrene Holzdrehbank oder
Kopiermaschine, speziell passend für Treppensprossen und Treppen-
Pfosten -c. abzugeben, event, neu? Offerten, wenn möglich mit
Abbildung und Beschreibung, befördert unter Chiffre dl N 842
an die Exped

<»43. Wer liefert poröse Platten zum Abdecken einer
Trocknerei? Gefl Offerten, wenn möglich mit Muster, an die
mech. Ziegelei Rheinfelden.

<»44. Wer hätte ca. 2M in altes Drahtseil, ca. 8—10 mm
stark, billig abzugeben? Gefl. Offerten direkt an R. Nußbnum
â Cie. in Ölten.

«45. Welche Dampfbiegerei liefert gebogene Schlitten-
lasen für Sportschlitteu (Massenartikel), 100 bis 120 .an lang,
2!>x35 mm stark? Offerten unter Chiffre 8 04b an die Exped.

«4«. Wer erstellt Dampfbiege-Apparate?
«47. Welche Gießerei liefert gußeiserne Balkongeländer
<»48. Wer würde die Fabrikation eines Apparates, Stanz-

und Massenartikels übernehmen? Offerten an die Exped. unter
Chiffre l< 048.

<»4S. Wo ist eine handliche Form aus starkem Eisenblech
zum Gießen von Schlackensteinen erhältlich?

<»5«. Welches Geschäft liefert ausgestanzte Bleche in Buch-
staben und Zahlen zur Zeichnung der Ware? Offerten an Weber-
Schund, Wohlen.

^
<i51. Wer kaun eine gebrauchte Planscheibe und einen

Handsupport zum Eisendrehen abgeben? Offerten an Weber-
Schund, mcch. Drechslerei, Wohlen.

^
Bei einer Zimmerdecke, Holztäfel mit Füllungen, hat

der Wurm sehr uberhand genommen, so daß beständig Wurmmehl

und kleine Würmchen auf Betten und Möbel herunterfallen, was
sehr lastig ist. Wie kaun diesem Nebelstande abgeholfen werden?
Für gütige Auskunft zum Boraus besten Dank.

'

«53. Welcher Schlosser verfertigt selbst solide Haustür-
schloßt Gefl. Antworten unter Chiffre bl 053 an die Exped.

«54. Wer hätte einen Zylinder von 30—35 om Lichtweite'
zum Gießen einer Wasserleitung im Graben, mietweise abzu-
geben, oder wer erstellt einen solchen neu?

<>55 Wer hätte einen kleinen, für 5 bis 10 Lampen berech-
neten Transformator abzugeben?

«5« Wer liefert Rohhaut für Rohhaut-Zahnräder? Offer-
ten an die Cxped. unter Chiffre V 600.

<»57. Ein Reservoir aus schwarzem Eisenblech, von 3000
Liter Inhalt, ist trotz sorgfältigem Anstrich mit Meaning schon
nach 2 Jahren stark von Rost angefressen. Gibt es eine für
diesen Zweck bessere Anstrichfarbe und wo ist solche zu beziehen?

<»58. Wer liefert eschene, genierte Stiele, 31 auf 3t mm
geschnitten, 180 em lang, astfrei, zum Biegen tauglich, zirka 1
bis 2000 Stück, lieferbar bis November 1007? Offerten an die
Exped. unter Chiffre V 058.

<»5i). Wer hätte 50-00 m^ gebrauchtes, aber noch gut er-
haltenes Wellblech zu verkaufen? Es würden eventuell auch
kleinere Quantum von nur 15—20 m^ angekauft. Offerten unter
Chiffre ill 11 050 an die Exped.

!»MII, UllM
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kài-ollàn ài- 8>8teme.

mit eiserner istedervvulxe

eingotübrt 1892 z vorrügl. bowâbrt
praktisches und bestes Lgstem,

besonders kür

SQkulkâuser-, iblotsls «tv.

it» « WM

jstàtMg je mil iàseli ie eiàiàlm,
Mà!« eà iidmmàtii licite.

„ Herr kobort Häusler, Lorn, Ilsîìumout IVerdteveg 1?.
liöltü'M'! » Lmil Ziiirvdsr, öuumoistor, Seiäsn.

» àx Stopban, Seklaseermoistor, kkrollee-kroidurg.
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f WEISSLAGER-METALLE
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Spezialmarhen

cas Babbit-ITiefall

cas? Enova-ÎTiefall ^
Lohomofivftomposifion

<&» csss Lötzinn <&# <a*

i=a» Lammzinne «a#

=a» Schlaglofh «a«

Löfwasser „Ligarin"

Wir" bitten um Einholung unserer Tagespreise.
Proben unserer Lagermetalle gratis zur Verfügung.

12 u

Antworten. ^

3luf grage 591. ©tafjtbratjtbürften imb är>nXidfje SIrtifel
für S3cuuimfter erhalten ©ie oorteilljaft uott Slidjarb ißfrettger,
SBafet.

2(uf grage 594. ®ititettfäfjdjen imb ©djttltifdjbefdjläge,
St. ©alter ©tjfient, bejietjen Sie am oorteilijafteften bei 28. SSect

in S3rugg.
Slttf grage 590a. Söetiben Sie fid) an bie gtrnta ©. Kardjer

& Sie., 28erfjeuggefdjäft, güridj !•

3(uf grage 597. ©infcfjlägige Arbeiten beforgen prompt
imb bitligft ©mit gunzifer & ©ie., Kugellagerfabrif, Starau.

2luf grage 000. gotzbearbeitungSmafdjinen für Stäben
fabrifatiott, ®temm= unb SSojjrmafdjinen für Bearbeitung uoit
goljttabett nnb geigen liefert itt bemäfjrtefter Konftruftfon : ÏHid).
$frenger, SSafel, unb ftebjt auf birefte Stnfrage mit Sßrofpetten
unb greifen gerne 511 ®ienften.

3litf grage 000. ©ine foldje Slîafdjine zur Släberfabrtfatioti
tonnen ©ie befidjtigeit bei Sauri, med). Söagnerei, 3larau.

Stuf grage 003 a unb b. ©djaitfelftiele fatm id) gtjnen
oorteilljaft liefern, ebenfo ißicfetformen, fertige i)3ic£et unb 3äppi.
g-of. Bruit, Sïetten=, gebe= unb Bauroerfzeug'fabrif, Slcbifott.

3luf grage 013. SCBeitn gijnett oiel(eid)t feine paffenbe
gourbis offeriert merbeit feilten, fo ift ein atibereS SSelagmateril
als guter, refp. befter ©rfatj zu empfehlen. ®iefe3 3Jtateriat be-
reitet man ftd) fdjon längere gafjre in Unternetjmerf'reifen beä
3lu§(anbeS au§ armiertem gementbeton an Ort unb Stelle fetbft.
@§ finb bie ®rottoir§ uott grünem Butcfett fo angelegt morbett
mtb bei rid)tiger SiuSfüfjrtmg fatttt jebe ©araittie für ©olibität
übernommen merbett.

^
T.

3tuf grage 010. ©tafjIEugetit für Kugellager liefert in
©rügen bis 50 mm bitligft : Bertljolb Betfdjart, SDlnotatljal. (2ltt=
gäbe beS BebarfeS errcünfdjt).

3lttf grage 010. Kugellager unb ©taljlfugelit liefern ©mit
gunzifer & ©ie., 3larau.

Slttf grage 018. Kadjelüfen erftellt in mobernfter ttnb guter
SluSfüfjruttg : gr. ©ifittger, Bafel.

3luf grage 018. Kadjelüfett mobernfter 3luSfiil)ruttg fabrü
giert unb erftellt ttad) .getdjnuttg unb ©fizjen Slob. STiantel, Ofem
fabric, ©Igg.

3tuf grage 019. gntdjtbredp unb 9Jiaf)lmafd)inett itt ganz
uorjügficfjer SluSführuttg liefert bie 9Jiafd)inettfabri£ godjborf,
grep & ©ie.

Stuf grage 030. Siedjen unb ©abeltt fabrigiert bie med).
Sledjem, ©abelm uttb SBerCgeugftielesfJabrtC g. Bögeti, ©rafem
rieb (Beut).

3luf grage 030. geuerartifet, Siedjett, ©abeln, @enfett=
mürbe, ©tetnfajj liefert granj 3Eauer Bettz, Sledjenntadjer, Buti=
ton (Sdjropj).

Stuf grage 030. geuerartiïel, als Siedjett, ©abeltt, ©ettfen=
mürbe, fabrigiert als Spezialität: gofeplj Qub, Siedjettntadjer,
SJiafeltrattgen, bet ©djänniS (St. ©allen).

3Iuf grage 030. Settfenrobrbe liefert itt Bertter=, Snzerner*
unb nadj eingeljenbeit SJiuflertt uttb müitfcfjt mit gragefieller itt
Berbinbutta ru treten: 3lb. 3lefd)bad), SBorbfabrifaitt, gaSle=
SiüegSau (Bein).

3luf grage 030. geuergefd)irr fornie ®ral)tredjett, Ijötgerne
Siedjen, Kleeredjen, ©artenredjett, ®raijtgabeln, Ijülgertte ©abeln,
Kinbergabeltt, Sabgabeltt, gritdjtgabeln unb ©enfettmürbe, Sippen*
jeHer gaffott, oerfertigt : grdj. Kräuter, ©abelmadjer, ©räSlifom
Budj, ant grdjel (Qürid)).

3Iuf grage 030. geuerartifet fabrigierett uttb liefern bib
ligft in fdjitner, fauberer SluSfüfjrung : ©ebr. Sßütljridj, medjan.
®redj§terei uttb Siedjettmadjerei, Bürau i. @. (Bern).

Slttf grage 030. SBitnfdje mit gragefteKer itt Sierbinbuttg
zu treten, ntbem idj itt biefett Slrtiteln uorteilljaft liefern fatttt.
gof. SSirdjler, med). Siedjenfabrifation, gbadj (©t^mtjj).

3luf grage 030. SietreffS Siedjett unb ©abeln menben ©ie
fid) an 31. SSallmooS, Siedjenmadjerei, j. ©tampfe, äBalterSmit (S3ertt).

Sluf grage 031. ©ie erhalten groeifedoS Offerten itt ge=

miiitfdjtcn gormen für ©ipSbieten, aber ob foldje für blo§ 15 mm
®ide, ift eine grage. Söentt ®ielett auS ©ipS itt biefer ©tärfe
tiidjt etttfpredjenbe ©iiilagen erhalten, fo ift baS gabrifat nur
für befdjrättlte gtoecfe oerrcenbbar. SJiatt fatttt auS Sentent
fauttt foldje ®ieten ohne Slrtttierung (jerfteflen. T.

Subraissiotis-Hnzeifler.
®er Siadjbrurt biefer bollftänbigften fiufamuteit

ftelluug «Her in ber ©djitteig fznblijierten ©ubmiffionen ift
unterfaßt. ®ie Siebaftion.

Zürich. Slubnute (golgf^ofif nnb 33Jnf(t)fii(^e) an
baö iöezirfSgebäube giniuil. glätte tc. unb gormulare auf
ber ©eineittberatSfanzlei ginroil. Offerten mit ber Sluffdjrift
„3lnbau an baS iöegirCS.gebäube" bis 28. September an ben @e=

meittberat.

Bern. @etneiube Wturi. llljr mit ^djlaßtuert am
©rijnfaanö gn (Oüinlißen (2 ©locfen an offenem ®adjftättber
mit ©tunbett= uttb Siiertelftunbenfdjlag). 3Jiitnbtidje SluSfunft bei
Karl SBärtfdji, ©euteinberat itt ©üntligeit. Offerten mit ber Slttf=
fdjrift „©djulljauStthr ©ümligett" bis 15. Dftober att ben @e-
meittberat SJluri.

Giarus. SBerWaltunßdgebänbe beä @aö= n. 32ßaffer=
tuerleä ber ©tabt ©laruä. @penßler=, (Oit)fer=, ®d)reiner=
unb ©laferarbeiten. ipiütte tc. unb gorntulare auf bent SSttreau
be§ bauleitettben Slrdjiteften, g. @djmib=Siütfdjg in ©laruS. Df=
fetten mit ber Sluffdjrift „SSermaltungSgebäube" bis 5. Oftober
att bie ®ireftiott beS @a§= itttb ©affertoerfeS ©laruS.

Schaffhausen. SHctjafatnafferberfargnnfl. Wîafd)i=
nift z"i' Sleforgttttg ber i|3itmpciian(age bei SJteriähaufen.
Slnmelbttttgen 6i§ 1. Ofober att ben ©emeinberatSpräftbent g.
Sriiljlmann in Sofjtt, too audj bie SBerpflidjtungen eingefehen
merbett fünnen.

Aargau. ïnrn^alle in gomnffen. ©lafer-, ®c^rei=
ner=, @f>enfller= nnb Wlalerarbeiten. ipiäne tc. auf bent
SSttreau uott Otto ©ölfterli, 3lrdjiteft, in SSabett. Offerten bis
10. Oltober att bie ©emeittbefaitjlei gornttffen.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
La fourniture aux ateliers d'Yverdon et de Fribourg, en 1908, des

bois de construction ci-après:
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Iiotwasser „Iiigarin"
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Antworten. ^

Auf Frage lîllk. Stahldrahtbürsten und ahnliche Artikel
für Baumeister erhalte» Sie vorteilhaft von Richard Pfreuger,
Basel.

Auf Frage SÄ4. Tintenfäßchen und Schultischbeschläge,
St. Galler System, beziehen Sie am vorteilhaftesten bei W. Beck
in Brugg.

Auf Frage 3St»s. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
à Cie., Werkzeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage Z!)7. Einschlägige Arbeiten besorgen prompt
und billigst Emil Hunziker >à Cie., Kugellagerfabrik, Aarau.

Auf Frage <»<><>. Holzbearbeitungsmaschinen für Räder-
fabrikation, Stemm- und Bohrmaschinen für Bearbeitung von
Holzuaben und Felgen liefert in bewährtester Konstruktion: Rich.
Pfreuger, Basel, und steht auf direkte Anfrage mit Prospekten
und Preisen gerne zu Diensten.

Auf Frage <?<><>. Eine solche Maschine zur Räderfabrikativn
können Sie besichtigen bei Lauri, mech. Wagnerei, Aarau.

Auf Frage tîOlis und d. Schaufelstiele kann ich Ihnen
vorteilhaft liefern, ebenso Pickelformen, fertige Pickel und Züppi.
Jos. Brun, Ketten-, Hebe- und Bauwerkzeugfabrik, Nebikon.

Auf Frage tillÄ. Wenn Ihnen vielleicht keine passende
Hourdis offeriert werden sollten, so ist ein anderes Belagmateril
als guter, resp, bester Ersatz zu empfehlen. Dieses Material be-
reitet man sich schon längere Jahre in Unternehmerkreisen des
Auslandes aus armiertem Zementbeton an Ort und Stelle selbst.
Es sind die Trottoirs von größer» Brücken so angelegt worden
und bei richtiger Ausführung kann jede Garantie für Solidität
übernommen werden. '1'.

Auf Frage Stahlkugeln für Kugellager liefert in
Größen bis 5» mm billigst: Berthold Betschart, Muotathal. (An-
gäbe des Bedarfes erwünscht).

Auf Frage <»!<». Kugellager und Stahlkugeln liefern Emil
Hunziker ök Cie., Aarau.

Auf Frage K18. Kachelöfen erstellt in modernster und guter
Ausführung: Fr. Eisinger, Basel.

Auf Frage <i18. Kachelöfen modernster Ausführung fabri-
ziert und erstellt nach Zeichnung und Skizzen Rob. Mantel, Ofen-
fabrik, Elgg.

Auf Frage Fruchtbrech- und Mahlmaschiuen in ganz
vorzüglicher Ausführung liefert die Maschinenfabrik Hochdorf,
Frey à Cie.

Auf Frage tistt. Rechen und Gabeln fabriziert die mech.
Rechen-, Gabeln- und Werkzeugstiele-Fnbrik I. Vögeli, Grasen-
ried (Bern).

Auf Frage tiStt. Heuerartikel, Rechen, Gabeln, Sensen-
wörbe, Steinfaß liefert Franz Xaver Benz, Rechenmacher, Buti-
kon (Schwyz).

Auf Frage tiÄt). Heuerartikel, als Rechen, Gabeln, Sensen-
wörbe, fabriziert als Spezialität: Joseph Jud, Rechenmacher,
Maseltrangen, bei Schaums (St. Gallen).

Auf Frage tiStt. Sensenwörbe liefert in Berner-, Luzerner-
und nach eingehenden Mustern und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten: Ad. Aeschbach, Worbfabrikant, Hasle-
Rüegsau (Bein).

Auf Frage Heuergeschirr sowie Drahtrechen, hölzerne
Rechen, Kleerechen, Gartenrechen, Drahtgabeln, hölzerne Gabeln,
Kindergabeln, Ladgabeln, Fruchtgabeln und Sensenwörbe, Appen-
zeller Fasson, verfertigt: Hrch. Kramer, Gabelmacher, Gräslikon-
Buch, am Jrchel (Zürich).

Auf Frage ttSV. Heuerartikel fabrizieren und liefern bil-
ligst in schöner, sauberer Ausführung: Gebr. Wüthrich, mechan.
Drechslerei und Rechenmacherei, Bärau i. E. (Bern).

Auf Frage Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, indem ich in diesen Artikeln vorteilhaft liefern kaun.
Jos. Birchler, mech. Rechenfabrikation, Jbach (Schwyz).

Auf Frage Betreffs Rechen und Gabeln wenden Sie
sich an A. Ballmoos, Rechenmacherei, z. Stampfe, Walterswil (Bern).

Auf Frage tîiîl. Sie erhalten zweifellos Offerten in ge-
wünschten Formen für Gipsdielen, aber ob solche für blos 15 mm
Dicke, ist eine Frage. Wenn Dielen aus Gips in dieser Stärke
nicht entsprechende Einlagen erhalten, so ist das Fabrikat nur
für beschränkte Zwecke verwendbar. Man kaun aus Zement
kaum solche Dielen ohne Armierung herstellen. '1.

Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen
stekung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Zliioiok. Anbaute (Holzschopf und Waschküche) an
das Bezirkögebände Hinwil. Pläne w. und Formulare auf
der Gemeiuderatskanzlei Hinwil. Offerten mit der Aufschrift
„Anbau an das Bezirksgebäude" bis 28. September an den Ge-
meinderat.

»von. Gemeinde Muri. Uhr mit Schlagwerk am
Schnlhans z« Giimligen (2 Glocken an offenem Dachständer
mit Stunden- und Viertelstundenschlag). Mündliche Auskunft bei
Karl Bärtschi, Gemeinderat in Gümligeu. Offerten mit der Auf-
schrift „Schulhausuhr Gümligeu" bis 15. Oktober an den Ge-
meinderat Muri.

KIsi-u«. Verwaltungsgebände des Gas- u. Wasser-
Werkes der Stadt Glarus. Spengler-, Gipser-, Schreiner-
und Glaserarbeiten. Pläne w. und Formulare auf dem Bureau
des bauleitenden Architekten, I. Schmid-Lütschg in Glarus. Of-
ferten mit der Aufschrift „Verwaltungsgebäude" bis 6. Oktober
an die Direktion des Gas- und Wasserwerkes Glarus.

Svksikktisussn. Reyathwafserversorgnug. Maschi-
nist zur Besorgung der Pumpenanlage bei Merishansen.
Anmeldungen bis 1. Okober an den Gemeinderatsprästdent I.
Brühlmann in Lohn, wo auch die Verpflichtungen eingesehen
werden können.

Asi-gsu. Turnhalle in Hornusfen. Glaser-, Schrei-
ner-, Spengler- nnd Malerarbeiten. Pläne w. auf dem
Bureau von Otto Bölsterli, Architekt, in Baden. Offerten bis
10. Oktober an die Gemeindekanzlei Hornussen.

Lkonnîns «te keo kàckèosux, »er si'l'onckîsssmenî.
I-a kouroituro aux ateliers ü'Xvoräon et üe b'ribourg, so 1908, üos

bois cle construction ei-après:
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